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Albatros-Karaokeparty 
findet im Cesare statt! 

VADUZ - Aufgrund einer Terminkollision 
im Cai€ Wolf musste der Karaokeabend mit 
dem Verein Albatros in das Cesare (oberhalb 
der Brasserie Burg) verlegt werden, aber er 
findet dennoch wie geplant am Samstag, 12. 
November um 19.30 Uhr statt! Es wird wie­
der gesungen, was die Karaokemaschine her­
gibt. Der Vorstand des Vereins Albatros freut 
sich, zu einer weiteren Karaokenacht einzula­
den. Die Veranstaltung steht einmal mehr 
ganz im Zeichen der Integration. Betreute und 
Nichtbetreute verleben gemeinsam den 
Abend. DJ Heinz Mühlegg hat wieder für je­
den Geschmack und jede Tonlage etwas im 
Gepäck. Ob ein Schlager von Udo Jürgens, 
ein Hit von Madonna oder Herzschmerzsongs 
von ABBA, alles ist erlaubt und erwünscht. 
Drum singe wer Lust dazu hat! (PD) 

Krippenausstellung 
SCHELLENBERG - Vom 2. bis 4. Dezem­
ber findet im Gemeindesaal Schellenberg die 
diesjährige Krippenausstellung statt. Gezeigt 
werden alle Krippen und andere Produkte aus 
den Kursen im Frühjahr und Herbst 20()5. Zu 
sehen sind Schwammkrippen, geschnitzte 
Kruzifixe, Stofffiguren-Gruppen, Hinter-
grundmalereien, geschnitzte Krippen und ge­
baute Krippen. Die Kurse werden jährlich 
vom Verein 
der Krippen­
freunde ange­
boten und im 
W e r k r a u m  
des alten Ge­
meindehauses 
Balzers und 
im Vereins-
werklokal in Schaanwald durchgeführt. Am 
Freitag, den 2. Dezember um 19 ist im Ge­
meindesaal Schellenberg eine kleine Eröff­
nungsfeier, welche von Tobias Grubenmann 
auf der Zither musikalisch umrahmt wird. 
Der Verein der Krippen freunde Liechten­
steins lädt die Bevölkerung aus nah und fern 
herzlich ein. Für Verpflegung ist während der 
Ausstellung gesorgt. Das Bild zeigt Patrick 
Marxer beim Krippenbauen. (PD) 

«Narrawar» führt Fasnacht 
Die «Murer Narrawar» organisiert den Fasnachtsmontag in Mauren 

MAUREN - Die Dachorganisa­
tion «Murer Narrawar» setzt 
sich aus vier verschiedenen 
Maurer Vereinen zusammen, 
die sich zum Ziel gesetzt haben, 
den Fasnachtsmontag weiterle­
ben zu lassen. In einer Presse­
konferenz haben sie gestern ein 
Uberzeugendes Konzept vorge­
stellt. 

• Karina Frick 

Am Fasnachtsmontag war in Mau­
ren immer viel los und das soll 
auch so bleiben. Da aber die Murer 
Räba mbH den Tag nicht mehr or­
ganisieren, haben sich die vier 
Maurer Vereine Presidents Club, 
Räbagsechter, Pfadfinder und der 
Räbahobel zusammengeschlossen 
und eine Dachorganisation gegrün­
det. Gemeinsam wollen sie nun da­
für sorgen, dass die Fasnacht in 
Mauren nicht ausstirbt. Die moti­
vierte Gruppe gestaltet den Tag un­
ter dem Motto: «jetz ersch recht», 
mit dem sie zeigen will, dass sie die 
Maurer Fasnacht nicht so schnell 
aufgibt. 

Ziele gesetzt 
Ihre Ziele haben die vier Vereine 

klar formuliert: Sie wollen den Fas­
nachtsmontag weiterleben lassen 
und die Fasnachtshochburg im 
Unterland werden. Daneben stre­
ben sie den sozialen Kontakt zwi­
schen den Gemeindemitgliedern 
an, und natürlich darf auch der fas­
nächtliche Humor nicht fehlen. Be­
sonders am Herzen liegt ihnen die 
Brauchtumsförderung, denn sie 

Intelligentes Lernen 
SCHAAN - «Lebenslanges Ler­
nen» ist ein Schlagwort unserer 
Zeit. Neue Lernmethoden können 
uns helfen, schnell und effektiv 
neue Sachen zu erarbeiten und ein­
zuprägen. An diesem Abend lernen 
Sie u.a. 
• Die biologischen Grundlagen für 
effektives Lernen kennen 

Die «Murer Narrawar» stellte gestern im Hirschen in Mauren ihr FasnacMsprogramm vor. 

fänden es sehr schade wenn alte 
Bräuche wie «Ruässla», «Eierla» 
und Braten stehlen einfach verloren 
gingen. Deshalb fordern sie die 
Maurer auf, der Jugend die Bräu­
che weiterzugeben. 

Programm steht 
Das Programm beginnt bereits 

am schmutzigen Donnerstag mit 
dem Verkauf der Fasnachtszeitung 
«Räbahobel». 

Am Montag startet die Maurer 
Fasnacht dann um 14.14 Uhr mit 
dem Umzug, der von den Räbags-
echtern organisiert wird. Dafür su­
chen sie noch Guggamusiken. Wei­
ter geht's dann für die Kleinen im 
Saal, wo die Pfadfinder eine Kin-
derfasnacht auf die Beine gestellt 
haben. Den Abschluss des Tages 
bildet dann die Strassenfasnacht a m  
Abend, für die der Presidents Club 
zuständig ist. 

Da  die Gruppe Uber keinerlei 
Startkapital verfügt, ist sie auf 
Sponsoren angewiesen. Die Ge­
meinde, die voll hinter dem Pro­
jekt steht und von den initiativen, 
jungen Menschen begeistert ist, 
hat ihre finanzielle Unterstützung 
zugesagt. Trotzdem ist die «Murer 
Narrawar» über jeden zusätzlichen 
Sponsor froh. Natürlich gibt die 
Gruppe ihr Bestes, um die Kosten 
so gering wie  möglich zu halten. 

K U R S E  

• Den eigenen Lernstil zu analy­
sieren und zu verbessern 
• Wie Sie mit verschiedenen Ge­
dächtnismethoden jeden Lernstoff 
dauerhaft speichern können 
• Wie Sie sich schnell entspannen 
und somit wieder aufmerksam und 
konzentriert sein können. 

Die Referentin, Elisabeth Gass­
ner, ist Gymnasiallehrerin für 
Deutsch und Geschichte am 

Bundesgymnasium in Feldkirch. 
Der Vortrag (Kurs 725) findet am 
Montag, 14. November um 20.15 
Uhr im Haus Stein-Egerta in 
Schaan statt. Keine Voranmeldung 
- Abendkasse. (PD) 

Blachentasche nähen 
TRIESENBERG - In diesem 
Kurs entwirft und näht jede Person, 

ob Mann oder Frau, eine unver­
wüstliche Blachentasche. Der Kurs 
155 unter der Leitung von Denise 
Nägele findet am Samstag, 19. No­
vember von 8.30 bis 16.30 Uhr in 
der Schule Obergufer in Triesen-
berg statt. Anmeldung und Aus­
kunft bei der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta in Sphaan, Telefon 
232 48  22 oder per E-Mail 
info@stein-egepa.li. (PD) 
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